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Aktueller Stand zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie 
 
Sachverhalt: 
Die Nachhaltigkeitsstrategie wurde im Oktober 2022 verabschiedet. Die Umsetzung in den vier 
Handlungsfeldern „Nachhaltiger Konsum und Gesundheit“, „Globale Verantwortung und Eine 
Welt“, „Klimaschutz und Energie“ sowie „Ressourcenschutz und Klimafolgenanpassung“ erfolgt in 
den verschiedenen Fachbereichen des Landratsamtes. 
Die jährliche Sitzung der Steuerungsgruppe fand am 24.11.2025 statt. Hier wurden der aktuelle 
Umsetzungsstand sowie die anstehende Fortschreibung der Strategie besprochen.  
Die Umsetzung läuft in weiten Teilen nach Plan. Knapp 80% der Maßnahmen sind 
abgeschlossen oder befinden sich derzeit in Umsetzung.  
 
Übersicht zum aktuellen Umsetzungsstand:  
 

Maßnahmen/Handlungsfel
d 

Umgesetzt Begonnen Noch nicht begonnen 

Nachhaltiger Konsum und 
Gesundheit 

11 6 9 

Globale Verantwortung 
und Eine Welt  

6 23 5 

Klimaschutz und Energie 4 14 4 
Ressourcenschutz und 
Klimafolgenanpassung 

4 13 1 

GESAMT 25 56 19 
Vergleich zum Vorjahr 15 61 23 

 
Auf Grund der Streichung der Klimaschutzstelle können folgende Maßnahmen nicht 
weiterbearbeitet werden und werden gänzlich gestrichen:  

- Prüfung des Einsatzes einer Klimaschutzkoordination zur Unterstützung und Beratung der 
kreisangehörigen Kommunen 

- Sensibilisierung zur Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED 

- Bildung einer Arbeitsgruppe mit interessierten Kommunen zur Erarbeitung einer Strategie 
für erneuerbare Energien in der Bauleitplanung 

- Beratung und Überprüfung von Maßnahmen zu Carbon Capture/ - Storage bei 
Großverbrauchern 

- Keine Durchführung geplanter Kampagnen zu erneuerbaren Energien/Klimaschutz und 
Agenda-2030  

- Erstellung eines Klimaanpassungskonzepts für den Landkreis  
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Folgende Anpassungen wurden im Rahmen des Verfahrens empfohlen und waren ohne 
Einwände:  
 
Handlungsfeld Nachhaltiger Konsum und Gesundheit    
Bisherige Formulierung Neue Formulierung  Begründung  

Operatives Ziel 1.1.1 
 
Bis zum 31.12.2026 sind in 
50% der kreisangehörigen 
Kommunen 
Ansprechpartner oder 
Ansprechpartnerinnen zum 
Thema Gesundheit etabliert 
und arbeiten eng unter dem 
Dach der 
GesundheitsregionPlus 
zusammen. 

Operatives Ziel 1.1.1 
 
Bis zum 31.12.2026 werden 
die Kommunen 1-2x jährlich 
durch die 
GesundheitsregionPlus zu 
aktuellen 
Gesundheitshemen und  -
projekten sowie zu aktuellen 
Förderungen informiert  und 
die GesundheitsregionPlus 
unterstützt die Kommunen 
bei der Umsetzung Ihrer 
individuellen Bedarfe. 

 Auf Grund der aktuellen 
Ressourcenlage in den 
Kommunen ist das Projekt 
nicht wie angedacht 
durchführbar, durch die 
Anpassung werden 
Gesundheitsthemen 
dennoch regelmäßig 
adressiert. Allen 
interessierten Kommunen 
wird aktive Unterstützung 
angeboten.  
 

1.1.1.1 Erstellung 
Aufgabenprofil Kommunale 
Ansprechpartner zum 
Thema Gesundheit 

1.1.1.1 Festsetzung der 
jährlichen 
Vorstellungstermine 

1.1.1.2 Beratung der 
teilnehmenden Kommunen 
und Entwicklung des 
individuellen Profils des 
Ansprechpartners 

1.1.1.2 Abfrage der 
jeweiligen Bedarfe der 
Kommunen 

1.1.1.3 Aufbau des 
Netzwerks kommunaler 
Ansprechpartner 

1.1.1.3 Identifikation der 
individuellen 
Ansprechpartner in den 
Kommunen, je nach Thema 
(Seniorenrat, Kita, etc.)  

1.1.1.4 Individuelle 
Identifikation der Bedarfe 
und Maßnahmenplanung 

1.1.1.4 Maßnahmenplanung 
und 
Umsetzungsunterstützung  

-  1.1.1.5 Sammlung von 
Good-Practice-Beispielen 
und individuelle Planung von 
Workshops für die 
Kommunen nach Bedarf  

Operatives Ziel 1.1.2:   
 
Bis 31.12.2026 hat der 
Ansprechpartner zum 
Thema Gesundheit einer 
Kommune in 
Zusammenarbeit mit der 
Gesundheitsregion 
mindestens ein Konzept 
oder Maßnahme erarbeitet 
und umgesetzt, um 
modellhaft verschiedene 
Lebenswelten 
bewegungsattraktiver zu 
gestalten (z.B. Schul- oder 

 Streichung, da in den 
Kommunen die notwendigen 
Ressourcen derzeit nicht 
vorhanden sind.  
 
Die zugehörigen 
Maßnahmen konnten 
inhaltlich in die Maßnahmen 
unter 1.1.1. integriert 
werden.  
 
Die Unterstützung erfolgt 
nach den Themen und 
Bedarfen, die von Seiten der 
Kommunen identifiziert 
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Arbeitsweg). werden.  
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Handlungsfeld Globale Verantwortung und Eine Welt  

Bisherige Formulierung Neue Formulierung  Begründung  

2.2.2.1 Erstellung eines 
Überblicks zu 
Fördermöglichkeiten im 
Bereich Partnerschaften 

2.2.2.1 Aktualisierung des 
Leitfadens Fördermittel im 
Bereich kommunaler 
Entwicklungszusammenarbeit 
für die Fairtrade-
Steuerungsgruppen und 
weitere Aktive im 
Nachhaltigkeitsbereich 

Fokus des 
Fördermittelleitfadens wird 
erweitert. Auf Grund der 
Haushaltslage sind derzeit 
keine Ressourcen für 
gezielte Kooperationen zu 
Nachhaltigkeit im Rahmen 
der Städtepartnerschaften 
vorhanden. Ein Leitfaden, 
der die Ehrenamtlichen 
inhaltlich breiter unterstützt, 
ist sinnvoller.  

 
 
 
Handlungsfeld Ressourcenschutz und Klimafolgenanpassung  

Bisherige Formulierung Neue Formulierung  Begründung  
 Schaffung von Anreizen 

zum Waldumbau für 
Privatwaldbesitzer im 
Landkreis Fürth 

Aufnahme als neue 
Maßnahme:  
Geplantes 
Kooperationsprojekt mit dem 
Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten. 
Gemeinsam soll ein 
Fördertopf aufgesetzt 
werden, aus dem 
Privatwaldbesitzer bei 
Maßnahmen zum 
klimaresilienten Waldumbau 
unterstützt werden. Zur 
Finanzierung wird ein 
Förderantrag beim 
Klimafonds gestellt. 

 
Der detaillierte Umsetzungsstand kann im beigefügten Anhang eingesehen werden. 
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Ausblick  
Der Zeithorizont für die operativen Ziele der Nachhaltigkeitsstrategie ist der 31.12.2026. Die 
Steuerungsgruppe spricht sich für eine Fortschreibung der Strategie aus.  
Die nächsten Schritte sind:  

- Evaluation und Bestandsaufnahme bis Mitte 2026 
- Nach den Kommunalwahlen: Benennung der neuen Vertreter der Fraktionen für die 

Steuerungsgruppe  
- Ab September 2026 Erarbeitung der Fortschreibung in 3-5 Sitzungen der 

Steuerungsgruppe gemeinsam mit der Verwaltung  
- Mitte 2027 Verabschiedung der Fortschreibung der Nachhaltigkeitsstrategie im Kreistag 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag nimmt Kenntnis. 
 


